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Liebe Pfarrgemeinde! 

 
„Gott wird Mensch - damals wie 
heute“. So ist am Titelfoto (unsere 
Lichtenberger Bibelfiguren-Krippe) 
unseres Weihnachtspfarrblattes zu 
lesen. 
 

 
Weihnachten heuer „anders“... 
Wie vieles in diesem Jahr wird auch 
das heurige Weihnachtsfest sicherlich 
anders werden. Nach dem Osterfest 
im Frühjahr hat die Krise rund um 
Corona nun auch das zweite ganz gro-
ße Fest, das Weihnachtsfest, erfasst. 
Wir wissen noch nicht, wie das heuri-
ge Weihnachtsfest aussehen wird, 
aber eines steht fest: Es wird kein 
Weihnachten, wie wir es gewohnt 
sind, kein Weihnachten wie „damals“. 
Und trotzdem dürfen wir dem Satz 
vertrauen: „Gott wird Mensch - heute 
wie damals.“  
Die himmlische Bot-
schaft der Engel an die 
Hirten am Feld von 
Bethlehem gilt den 
Menschen zu allen Zei-
ten, damals, wie heute: 
„Heute ist euch in der 
Stadt Davids der Retter 
geboren; er ist der Chris-
tus, der Herr.“ (Lk 2,11) 
 
 
 
 
 

Das Weihnachtsevangelium erzählt 
uns, wie Maria und Josef unter wid-
rigsten Umständen in einem einfa-
chen, windigen Stall irgendwo in 
Bethlehem das Christuskind zur Welt 
bringen. 
Wenn uns gerade im Coronajahr 2020 
Zweifel kommen und wir uns fragen, 
wie kann es unter diesen Umständen 
heuer „Weihnachten“ werden, dann 
können wir uns an diese Weihnachts-
geschichte von „damals“ klammern.  
 
Gott kommt in die Welt so wie sie ist 
Das Weihnachtsevangelium bei Lukas 
bildet die Grundlage für unsere Krip-
pendarstellungen in den Kirchen und 
zu Hause. Jenseits aller verklärter 
Krippenromantik können uns Krip-
pendarstellungen zur zentralen Wahr-
heit von Weihnachten führen: Gott 
wird Mensch in einem Stall, in dieser 
Welt, wie sie ist, nicht in irgendeinem 
herausgeputzten Palast, wo alles für 
die königliche Geburt des Gottessoh-
nes vorbereitet gewesen wäre. Was 
damals vor mehr als 2000 Jahren in 
Bethlehem galt, gilt für alle Zeiten. 
Eine der zentralen Glaubenswahrhei-
ten für uns ChristInnen ist, dass Gott 
Mensch wird, dass Gott sich einlässt 
mit dieser Welt. So wie sie ist.  
So wie Gott in der Erzählung des Lu-
kas und in den sich darauf beziehen-
den Krippendarstellungen in einem 
windigen Stall zur Welt kommt, so 
wird Gott auch jetzt zu uns kommen, 
mitten in unsere so krisengeschüttel-
te Welt. Gott knüpft seine Men-
schwerdung nicht an perfekte Rah-
menbedingungen. Nehmen wir uns 
gerade in diesem Jahr Zeit, unsere 
Krippen zu meditieren. Mögen sich 
unsere Herzen dadurch öffnen für die 
frohe Botschaft von Weihnachten, 
dass Gott kommt. 

Gott kommt zu mir, in mein 
Leben, mit all den Freuden und 
erfüllenden Momenten, aber 
auch mit all den Krisen und der 
Trauer, die ich auch erlebe. 

Gott kommt. Öffnen wir 
ihm und lassen wir den 
Segen der Heilligen 
Nacht ein in unsere Her-
zen. 

Gesegnete Weih-
nachten! 
 
   CHRISTIAN HEIN 

 
 
 
Mag. 
Christian Hein, 
Leiter Seelsorge-
zentrum Lichten-
berg, Diakon FOTO: privat 
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Neue Orgel  
am Pöstlingberg 

Dem Orgelneubau für die Wallfahrts-
basilika am Pöstlingberg kommt be-
sondere Bedeutung zu. Dies umso 
mehr, als der Stellenwert der Orgel 
im öffentlichen Bewusstsein – wie 
der der klassischen Kirchenmusik 
überhaupt – im Schwinden begriffen 
zu sein scheint. Das einzigartige eu-
ropäische Kulturgut Orgel, das durch 
alle Epochen der Musikgeschichte 
bis in die Moderne eindrucksvolle 
kompositorische Schöpfungen erfah-
ren hat, läuft Gefahr, ins kulturelle 
Abseits gedrängt zu werden. So ge-
sehen scheint ein Orgelneubau unter 
keinen günstigen Vorzeichen zu ste-
hen. Allen Vorbehalten und Vorurtei-
len zum Trotz erweist sich jedoch die 
„Königin der Instrumente“ in ihren 
Einsatzmöglichkeiten heutzutage als 
vielfältig. Kein anderes Instrument 
vereinigt in sich Altes wie Neues, 
Tradition und Moderne wie die Or-
gel. Nach Jahrhunderten der selbst-
verständlichen Verwendung in Mess-
feiern wie in Konzerten, als Instru-
ment, das die freie Improvisation 
genauso ermöglicht wie die Beglei-
tung des Gemeindegesangs, hat sie 
nichts von ihrer liturgischen und 
künstlerischen Bedeutung einge-
büßt. Im Gegenteil: Durch die Ver-
vollkommnung der Orgelbaukunst in 
technischer wie in klanglicher Hin-
sicht bis in die Gegenwart kann die 
Orgel gleichsam ein ganzes Orches-
ter abbilden. Möge die neue Orgel 
der Freiburger Orgelbaufirma Tilman 
Späth in der Wallfahrtsbasilika am 
Pöstlingberg in Zukunft in diesem 
Sinne bei vielen Anlässen erklingen. 
 
Hannfried Lucke, Professor für Orgel 
und Vizerektor für Kunst, 
Universität Mozarteum, Salzburg 
 

Besuchsdienst 
 
Nützen Sie dieses Angebot:  
Ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
aus Zwettl besuchen ältere Men-
schen und bringen dadurch Ab-
wechslung in deren Tag. 

Besuch mit der Krankenkommunion 
Informationen zum Versand 

des Pfarrblatts: 

Bitte um Ihre Spende für die 
neue Orgel am Pöstlingberg 
 
Wenn Sie Ihre Spende von der 
Steuer absetzen wollen, dann 
zahlen Sie bitte direkt an das 
Konto beim Denkmalamt: BA-
WAG-PSK, Kontowortlaut: Bun-
desdenkmalamt 1010 Wien; 
IBAN: AT07 0100 0000 0503 
1050, BIC: BUNDATWW (nur bei 
Auslandsüberweisungen), Akti-
onscode A144, sonst beim Spen-
denkonto für die Orgel bei der 

Oberbank lautend auf Pfarre 
Linz-Pöstlingberg-Lichtenberg; 
AT25 1500 0007 1146 9247; 
Spende für die Orgel Pöstling-
berg. 
 
Wir danken allen großen und 
kleinen Spendern, die bisher 
schon gespendet haben und 
hoffen, auf noch viele weitere 
Spenden. 
 
Danke und Vergelt‘s Gott! 

Homepage Orgelprojekt 

https://poestlingbergkirche.at/ 

FOTO: Pfarre 

https://poestlingbergkirche.at/
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S o ehrlich darf man denke ich schon sein: Das 
Weihnachtsfest und sein drumherum ist heut-

zutage oft mehr Event als „besinnliche Zeit“. Doch 
auch die mittlerweile selbstverständlichen Rituale 
der Christkindlmärkte, des geselligen Punschtrin-
kens und der sich überschlagenden Weihnachts-
umsätze werden sich dieses Jahr anders darstellen. 

Was meint aber eigentlich die besinnliche Zeit? 
Kekse-backen und essen; Nikolaus– und Adventfei-
ern mit Freunden und Familien; an einem stressi-
gen Einkaufstag in der Innenstadt für 5 min in einer 
Kirche verschnaufen; Kerzen anzünden; die Krippe 
aufstellen; die Stunden am 24. Dezember zählen, 
bis ein Glöckchen das Christkind ankündigt; an all 
jene denken, die in dieser Zeit niemanden haben, 
der mit ihnen feiert. 

Diese Beispiele sind nur wenige von vielen Ritua-
len, Tätigkeiten und Gedanken die die Advents– 
und Weihnachtszeit besinnlich werden lassen. Die 
„besinnliche Zeit“ ist für jeden ein bisschen anders. 

Als Christen lenkt uns diese „besinnliche Zeit“ auf 
einen besonderen Moment hin. Es ist eine Feier die 

auf den Ursprung unseres „unglaublichen“ Glau-
bens erinnert. Dass Gott aus Liebe zu uns Mensch 
wird. Eine Floskel die schnell ausgesprochen ist. 
Aber was heißt das? Ein allmächtiger Gott kommt 
aus Liebe zu den Menschen, in unser Leben. Er 
zeigt sich in einer Art und Weise, die wir verstehen 
und begreifen können. Als Säugling in einem Stall 
in Bethlehem kommt die Liebe Gottes in die Welt. 
In Jesus von Nazareth wird diese Liebe, die nieman-
den zurücklässt, die Arme, Kranke und Ausgestoße-
ne annimmt, erfahrbar. In Jesus Christus der am 
Kreuz stirbt sehen wir, dass diese Liebe auch im 
Leid der Menschen und der Welt nicht verschwin-
det, sondern dass sie durch Krisen durchträgt und 
uns auferstehen lässt. 

Wir können heute nur erahnen was Jesus seinen 
Mitmenschen geschenkt hat. Hoffnung und Glaube 
an ein besseres Leben, an ein friedliches Miteinan-
der und vor allem, eine LIEBE, die sogar über den 
Tod hinausgeht und die die Welt verändert. Wenn 
wir diese „besinnliche Zeit“ bewusst erleben und 
gemeinsam Weihnachten feiern, uns dabei gegen-
seitig beschenken und bestärken, dann beschen-
ken wir uns auch mit Hoffnung, mit Glaube und 
vor allem mit Liebe die auch in unserer Gemeinde, 
in unseren Familien, in Vereinen gelebt wird und 
dadurch die Welt im Kleinen wie im Großen verän-
dern kann. 

Wie wir in unserer Pfarre heuer Weihnachten fei-
ern, steht zu Redaktionsschluss des Pfarrblattes 
noch nicht fest. Allerdings sind wir uns sicher, dass 
es dieses Jahr nicht weniger Weihnachten wird, 
sondern ein anderes Weihnachten. Dazu laden wir 
Sie ein, mit uns und mit ihren Familien zu feiern 
und diese Liebe in der Advents– und Weihnachts-
zeit in die Welt zu tragen. 

ROBERT JANSCHEK 

Vieles ist heuer anders. Auch die Advents– und Weihnachtszeit werden wir dieses 

Jahr sehr wahrscheinlich anders erfahren als die Jahre davor. Es ist nicht nur ein 

Prüfstein für die Gesellschaft, die Wirtschaft, für Familien und Beziehungen, son-

dern auch eine Situation, wo unser Glaubensleben eine neue Eigenverantwortung 

erfährt.  

Das Fest der „Liebe“ lässt sich aber sicher nicht von einem Virus ausbremsen. 

FOTO: Janschek 

Advent & Weihnachten feiern ...
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FOTO: Privat 

 

Natürlich ist es schön „Stille Nacht“ mit 250 Menschen in der „Heiligen 
Nacht“ in der Kirche zu singen. Dass dies angesichts der aktuellen Lage 
auch dieses Jahr möglich sein wird, ist vorsichtig zu verneinen. Gibt es des-
halb dieses Jahr kein Weihnachten? — Weihnachten findet anders statt. 
Soviel ist sicher. 
 

Für ein gelingendes Weihnachtsfest ist heuer nicht nur eine abgearbeitete 
Geschenkeliste und ein feines Weihnachtsessen von Nöten, sondern auch 
der Mut Neues zu Versuchen. Mit den Hauskirche-Heften des Liturgierefe-
rates der Diözese Linz und weiteren Behelfen finden Sie schöne vorgeplan-
te Feiern. Von Adventfeiern über verschiedene Weihnachtslieder bis hin 
zur Andacht am Hl. Abend sind Vorschläge dabei, die das Wohnzimmer 
zum Feierraum werden lassen. Sie können diese Hefte bei den Schriften-
ständen erwerben. Das einzige was noch fehlt ist Zeit. Zu zweit, mit Freun-
den und Kindern, oder auch allein. Und die Freude Neues auszuprobieren 
und den Glauben und die Liebe, die uns im Leben begleiten, auch daheim 
zu feiern. Dabei wollen wir Sie gerne unterstützen, wenn Sie das möchten. 
Bei Fragen können Sie sich gerne bei Robert Janschek, Pastoraler Mitarbei-
ter in Lichtenberg, unter 0676 8776 6223 melden. 
 
Auch auf der Weihnachtshomepage (www.heiligabend.at) und beim Be-
helfsdienst der Diözese Linz findet man ein vielfältiges Angebot an Behel-
fen für eine besinnliche Weihnachtszeit. Die Katholische Jungschar ver-
öffentlicht auch Feiervorschläge auf ihrer Website. 

Advent & Weihnachten feiern ... 

… auch Zuhause 

Auf unseren Pfarrhomepages fin-
den Sie weitere Tipps, Infos und 
Links zu verschiedenen Webseiten 
für die Gestaltung ihrer persönli-
chen Weihnachtszeit: 
• www.dioezese-linz.at/

lichtenberg 
• www.dioezese-linz.at/linz-

poestlingberg 

FOTO: Hein 



Helena Leher 

Theresa Berger 

Johanna Hollaus 

Teresa Neißl 
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Nora Priglinger 

Eine Woche vor dem großen Fest war es trauri-
ge Gewissheit, dass wir die bereits einmal ver-
schobene und nun für 7.11. geplante Firmung 
nicht feiern konnten.  
Die leider wieder rasant gestiegene Anzahl der Corona-Infektionen und die Ver-
schärfung der Maßnahmen der Bundesregierung und der Bischofskonferenz, 
machten leider eine Firmung zum geplanten Termin nicht möglich. Leider 
mussten heuer auch viele Veranstaltungen unserer Firmvorbereitung ausfallen. 
Dass unsere jungen FirmkandidatInnen und -kandidaten aber gut auf ihrem 
Glaubensweg unterwegs sind, davon konnten wir uns bei unseren sogenannten 
„Firm-Crashkursen“, zu denen wir vor dem geplanten Firmtermin noch eingela-
den haben, überzeugen. Zeugnis dafür geben auch die Statements, die unsere 
Firmlinge im Rahmen der Vorbereitung auf die Frage „Wo ist Gott?“ abgegeben 
haben. Eine kleine Auswahl kann hier nachgelesen werden. 

So hoffen wir, dass wir bald unsere Firmung feiern können! 

FIRMUNG 

Victoria Rameseder Manuel  Puchner 

Valentin Scheuba Maximilian Jilka Lena Kania 

Paul Welzenbach 

Ylvie Raml Hannah Hein 
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„Gott ist nicht auf 
einen Ort zu reduzie-

ren, er ist auf der 
ganzen Welt! Er ist in 
den Herzen der Men-
schen, die ihn brau-

chen“ 

Jana Krenn 

Ludwig Prammer 

Ja, Gott ist überall 
und auch in dir und 
du kannst ihn im-

mer und überall fin-
den. 



Nicht abgebildet: 
Philipp Herzog 

Gestaltung & Text: 
ROBERT JANSCHEK 

Fotos:  
PRIVAT & PFARRE 

Grafik:  
黑色 pngtree.com 
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Die Erstkommunion am Pöstlingberg wird 2021 stattfinden. Unsere 
Erstkommunionkinder freuen sich aber schon jetzt riesig auf das große Fest 
nächstes Jahr. 

Gerald Diplinger, Emil Dizili, Julia Egger, Maja Hubinger,  Eva Maria Klug, 
Sofia Obolewska, Raphael Ömer, Elena Pedak, Niklas Peinhaupt,  
Johanna Petermandl, Simon Pichler, Theresa Staudinger, Theodor Steiner, 
Liliana Szücs, Luis Tauber. 

ERST 
KOM 
MUN 
ION 

In Lichtenberg wurden heuer neue Wege beschritten. 5 Kinder konnten 
bereits in normalen Gemeindegottesdiensten ihre Erstkommunion feiern. 
Leider mussten die für 8.11. geplanten Feiern Corona-bedingt abgesagt 
werden. Sobald es wieder möglich sein wird, eine Erstkommunionfeier 
durchzuführen, werden die Eltern informiert.  

Bastian Eder , Ella Hackl, Dominik Hangl, Eva Haslinger, Emil Hauser,  
Carolin Kaar, Jana Kitzmüller, Daniel Kogler, Elisabeth Kunsch,  
Fabian Luckeneder, Timo Neumüller, Johannes Patuzzi, Felix Peil,  
Magdalena Petschnik, Anja Prischl, Carolin Rudelstorfer, Julia Schwarz,  
Ines Spindler, Katharina Spitaler, Tobias Sprengseis, Luise Wögerbauer. 

Shania Hain 

 

Anika Koll 

Stella Populorum 

Christoph 
Obermühlner 

https://de.pngtree.com/%E9%BB%91%E8%89%B2_10815968?type=1
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LEBENSWENDE – KIRCHE AN DEINER SEITE 

Durch die Taufe Gott an-
vertraut: 
 
Greta MAGER 
Benjamin STIX 
Hanna STIX 
Liliana PIMINGSDORFER 
Viktoria SCHWEIGER 
Lea Marie HAUSER 
Elias ZANKL 
Raphael STEININGER 
Theodor SAMBS 
Tobias REICHINGER 
Magdalena KEPPLINGER 
Elias Alexander HEINZ 
Lukas Paul KLEESADL 
Laurea Viktoria PUCHER 
Leandra Raphaela PUCHER 
Valentina DOBESBERGER 
Maximilian Felix NEUMANN 
Carla HOFBAUER 
Lina IVANOVSKI 
Paul FEHRINGER 
Anna Matilda MADLMAYR 

Vom Tod auferweckt  
in ein neues Leben: 
 
Ing. Josef LOCNIKAR (91) 
Maria BUCHGEHER (91) 
Georg SCHAFZAHL (76) 
Rosa MAHRINGER (79) 
Ernst MÜHLBERGER (87) 
Josef MAHRINGER (85) 
Johann BIRNGRUBER (88) 
Ingeborg SCHEUCHENPFLUG (85) 
Sonja RECHBERGER (59) 
DDr. Franz ORTNER (78) 
Maria RITTENSCHOBER (98) 
Ing. Manfred EYSN (84) 
Elisabeth ARBEITHUBER (80) 
Michael KOGLER (78) 
Juliana KOBLMÜLLER (84) 
Aloisia KÖPPLMAYR (92) 
Leander STEININGER (84) 
Ludwig SCHEUCHENPFLUG (91) 
Katharina DANNINGER (93) 

Den Bund der Ehe  
haben geschlossen: 
 
Stefan DANNINGER und Stefanie, 
geb. Hollerer 

Weihnachten ist der Tag, 
an dem die Engel das 

Paradies auf Erden suchen 
kommen,  

wohin es gewiss auch 
niedergestiegen ist  

in die kleine Ho hle von 
Betlehem. 

(Franz von Sales) 

TAUSCHEN 

EVTL. 

FOTO: TheOtherKev/PIXABAY 

Komet Neowise 
im Sommer 2020 

mailto:bibliothek.lichtenberg@a1.net
http://www.lichtenberg.ooe.gv.at/Gemeindeamt/Gemeindebetriebe/Bibliothek
http://www.lichtenberg.ooe.gv.at/Gemeindeamt/Gemeindebetriebe/Bibliothek
http://www.lichtenberg.ooe.gv.at/Gemeindeamt/Gemeindebetriebe/Bibliothek
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Ein weiter Weg  

 Foto: Privat 

Meine Jugendjahre 

 

 

 

Erinnerungen an früher 



Hl. Barbara 
Heilige Barbara (griech.: die Fremde), Schutzheilige der Bergleute, der Artillerie, der Geologen, Architekten, Maurer und anderer Handwerker.  
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Am  4.  Dezember  feiern  wir  den  
Gedenktag  der  Hl.  Barbara,  um  de-
ren  Person  sich  viele Legenden  ran-
ken.  Historisch  gesehen  kann  ihre  
Figur  nicht  sicher  bestätigt  werden, 
dennoch  gilt  sie  als  eine  der  be-
kanntesten,  christlichen  Heiligen.  
Die  Barbara-Legenden entstanden  
wahrscheinlich  im  byzantinischen  
Raum  im  7.  Jahrhundert.  Gelebt  hat  
sie vermutlich  in  der  Zeit  der  Chris-
tenverfolgung  unter  Kaiser  Gaius  
Galerius  Valerius Maximinus Ende des 
3. Jahrhunderts, der sie auch zum Op-
fer fiel. Eine der Legenden erzählt von 
ihrem  heidnischen,  grausamen  und  
eifersüchtigen  Vater.  Dieser  sperrt  
seine  Tochter  in einem Turm ein, um 
sie am Heiraten zu hindern. Überein-
stimmend erzählen die Legenden von 
ihrer Klugheit und Schönheit. Wäh-
rend sich ihr Vater auf eine Reise be-
gibt, lässt sich Barbara  im  Geheimen  
taufen.  Deshalb  wird  sie  nach  sei-
ner  Rückkehr  von  ihrem  eigenen 
Vater dem römischen Statthalter Mar-
cianus ausgeliefert. Trotz schwerster 
Folter bleibt sie, auf  Christus  vertrau-
end,  in  ihrem  neuen  Glauben  
standhaft.  Christus  erscheint  ihr  im 
Gefängnis  und  heilt  ihre  von  der  
Folter  zugeführten  Wunden.  Der  
Überlieferung  nach vollstreckt  der  
Vater  das  Todesurteil  selbst,  worauf  
er  sogleich  von  einem  Blitz  tödlich 
getroffen wird. Aus  diesem  Grund  
wird  die  Heilige  Barbara  auch  bei  

Sturm  und  Gewitter  um  Hilfe gebe-
ten  und  auch  die  Artillerie  verehrt  
sie  deshalb  als  Schutzheilige.   

 

 

Knappen  im Bergwerk  soll  sie  vor  
Unheil  schützen,  darum  wird  das  
sogenannte  „Barbara-Licht“ entzün-
det.  Sterbende  rufen  um  ihren  Bei-
stand  und  als  eine  der  vierzehn  
Nothelferinnen wird die Hl. Barbara 
besonders zum Schutz vor jähem Tod 
angebetet. Einen  festen  Platz  hat  
die  Hl.  Barbara  im  Brauchtum.  An  
ihrem  Namenstag,  dem  4. Dezem-
ber,  schneidet  man  „Barbarazweige“  
ab  und  stellt  sie  ins  Wasser,  weil  
der Erzählung nach ein solcher Zweig 
in ihren letzten Lebenstagen in Gefan-
genschaft erblüht sein   und   ihr   
Trost   gespendet   haben   soll. Die   
Knospen   dieser   Kirsch-   oder Apfel-
baumzweige sollen zu Weihnachten 
aufgehen und Glück für die Zukunft 
bringen. Für manche verheißt das 
auch eine Hochzeit im kommenden 
Jahr. Da  die  Heilige  Barbara  meine  
Namenspatronin  ist,  fühle  ich  mich  
ihr  verbunden.  Jedes Jahr  am  4.  
Dezember  erfreue  ich  mich  an  den  
oft  mit  einiger  Mühe  abgeschnitte-
nen Kirschzweigen  und  besonders  
stolz  bin  ich,  wenn  sie  um Weih-
nachten  aufblühen.  Ein kleines   
Wunder   inmitten   dunkler   Zeit,   
das   ich   jedesmal   staunend   be-
trachte. Eine Hoffnung  auf  das  Wie-
dererblühen  der  Natur  im  Frühling,  
auf  Wiederkehr  neuen  Lebens und 
auf einen Neubeginn. (Barbara Leeb) 
www.heligenlexikon.de 

www.dioezse-linz.at 

Das Bild zeigt die Statue der Hl. Barbara, der 
Namensgeberin des Barbara Friedhofes („St. 
Barbara – Gottesacker“), in Linz. 
Ihre Entstehung wird von Experten um das Jahr 
1450 datiert und wird der „Salzburger Gotik“ 
zugerechnet.  
© FotoFleischmann  
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Anleitung für Homepage 
www.dioezese-linz.at/linz-poestlingberg 

MENÜPUNKT PFARRE: 

 

Unter dem Menüpunkt PFARRE findet 
man Informationen zum Pfarrteam, 
zum Pfarrgemeinderat, zu den Fach-
ausschüssen, zu den einzelnen Grup-

pierungen, das Pfarrblatt, sowie eine 
Galerie. 

MENÜPUNKT INFORMATIONEN: 

 

Unter dem Punkt INFORMATIONEN 
findet man die aktuelle Gottesdienst-
ordnung, Was tun wenn… (ich mein 
Kind taufen lassen möchte, ich gefirmt 

werden möchte, wir heiraten möch-
ten)  
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MENÜPUNKT WALLFAHRT: 

 

Unter dem Menüpunkt WALLFAHRT 
findet man die Informationen zu Fati-
ma-Wallfahrten, Maiandachten und 
Sonstiges 

Auf der rechten Seite der Homepage 
befinden sich die Kontaktadresse, die 
Pfarrbürozeiten, sowie ein Suchfeld. 

Darunter findet man aktuelle Informa-
tionen bezüglich Covid19 mit Verlin-
kung auf die Seite der Diözese Linz. 

Weiters  befindet sich auf der rechten 
Seite ein Kalender mit Terminen und 
Gottesdiensten, sowie Informationen 
zu Firmung, Verlinkung zu den 
Pfarrblättern, zur 
Gottesdienstordnung, zum 
Seelsorgezentrum Lichtenberg, und 
dem Dekanat Linz-Nord. 



„Landkarte“ der digitalen Medien in 
Lichtenberg 
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Die Coronakrise hat auch Einfluss darauf, wie aktuelle Infor-

mationen weitergegeben werden können. Durch die sich 

immer wieder verändernden Corona-Schutzmaßnahmen 

müssen immer wieder Termine verschoben oder abgesagt 

werden. Das macht die Terminveröffentlichung über das 

Printmedium „Pfarrblatt“, das nur alle paar Monate er-

scheint, sehr schwierig. Mit digitalen Medien wie unserer 

Pfarrhomepage ist es möglich, sehr zeitnah und aktuell 

über Termine, Veranstaltungen, Gottesdienste und das 

Pfarrleben zu informieren. Diese Doppelseite soll ein klei-

ner Wegweiser für die in unserer Pfarrgemeinde Lichten-

berg verwendeten digitalen Medien sein, damit Sie sich in 

Zukunft noch besser informieren können. 

In Lichtenberg nützen wir folgende elektronische  Medien: 

Homepage, E-Mail, Twitter, Facebook, WhatsApp, YouTube. 

Homepage 
www.dioezese-linz.at/lichtenberg 
 
Unsere  Homepage ist DIE Informati-
onsplattform unserer Lichtenberger 
Pfarrgemeinde. Gleich auf der Start-
seite finden Sie alle aktuellen und 
wichtigen Beiträge. Seit Beginn der 
Coronakrise im März finden Sie hier in 
einem großen Artikel ganz oben je-
weils aktuelle Informationen zum 
„Pfarrleben in der Zeit der Krise 
durch das Corona-Virus“: 
• die jeweils gerade gültigen Corona-

schutzmaßnahmen für Gottesdiens-
te und Pfarrleben 

• Gebetsvorschläge, Impulse und 
Gottesdienstvorlagen für hauskirch-
liche Feiern  

• Religiöse Sendungen und Gottes-
dienste in Radio, TV und Internet 

• Infos, wie Sie uns am besten errei-
chen 

 
Ebenfalls auf der Startseite eingebun-
den ist eines der wichtigsten Werk-
zeuge unseres Seelsorgezentrums: 
unser Online-Kalender mit allen 
Gottesdiensten und Veranstaltungs-
terminen. Auch über kurzfristig not-

wendige Terminänderungen 
und Absagen kann man sich 
über den Online-Kalender 
immer aktuell informieren. 
 
Im unteren Bereich unserer 
Homepage können Sie die 
aktuellen Nachrichten unse-
rer Diözese Linz, der Linzer 
Kirchenzeitung, der Katholi-
schen Kirche Österreichs 
und des Vatikans 
(Weltkirche) lesen. 
 
Namenstage, Tagesimpuls, 
Tagesevangelium und einige 
wichtige Links (Pöstlingberg, 
Dekanat Linz-Nord, Jugend-
kirche „Grüner Anker“, Obla-
ten des Hl. Franz von Sales,
…) finden Sie  in der rechten 
Seitenspalte unserer Home-
page. 
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Hier findet man Infos zu: 
 Pfarrteam 
 Pfarrgemeinderat 
 Fachausschüsse des PGR 
 Gruppen & Arbeitskreise 
 Caritas & Diakonie 
 Mitarbeiterbereich 
 
Im „Mitarbeiterbereich“ finden Mit-
arbeiterInnen aus dem Bereich 
„Liturgie und Musik“ Vorlagen und 
Behelfe für die Liturgie– und Musikge-
staltung. Weiters kann hier der aktu-
elle Einteilplan für alle liturgischen 
Dienste aufgerufen werden 
(LektorInnen, KantorInnen, Musike-
rInnen, KommunionspenderInnen, 
MesnerInnen, GottesdienstleiterIn-
nen, Liturgieblattgestaltung). 
 
 

Hier findet man Infos zu: 
 Gottesdienste: 

• reguläre Gottesdienstzeiten 
• Link zur Pöstlingberger 

Gottesdienstordnung 
• liturgische Kalender: 

 Gottesdienste 
 Direktorium 
 Intentionen 

 Was tun wenn… 
Informationen zu Sakramenten 
und Sakramentalien (TAUFE, 
FIRMUNG, TRAUUNG, STERBE-
FALL) 

 
 
 
 
 
 
 

Hier findet man Infos zu: 
 Aktuelles 
 Anmeldung zum Newsletter 

"Laufer Lichtenberg" (siehe dazu 
Infokasten) 

 Archiv 
 Bilder 
 Downloads 
 Infos zur neuen KIRCHE in Lich-

tenberg 
 Online-Kalender in größerer An-

sicht 
 KULTURkirche Lichtenberg 
 Pfarrblatt (alle Pfarrblätter als 

PDF zum Download) 
 PILGERseite (Ankündigungen und 

Berichte unserer Pilgerbegleite-
rInnen) 

 Videos auf unserem YouTube-
Kanal 

"LAUFER LICHTENBERG" 
ANKÜNDIGUNGEN/
GOTTESDIENSTORDNUNG  
 

Im „LAUFER Lichtenberg“ veröffentli-
chen wir: 
 Unsere wöchentliche Gottes-

dienstordnung 
(„Verlautbarungszettel“) als PDF 
zum Download 

 Veranstanstaltungsankündi-
gungen und Termine 

 
Für den „LAUFER Lichtenberg“ ver-
wenden wir den Nachrichtendienst 
„Twitter“. Man muss sich bei Twitter 
nicht anmelden, um den „Laufer Lich-
tenberg“ lesen zu können.  
Man findet den „LAUFER Lichtenberg“ 
auf unserer Homepage gleich unter 
den Hauptbeiträgen auf der Startsei-
te. 

Email-Newsletter „LAUFER Lichten-
berg“ 
Der „LAUFER Lichtenberg“ wird immer 
wieder auch als Email-Newsletter ver-
sendet. Sie können auf unserer Home-
page den „Laufer Lichtenberg“ als 
Email-Newsletter abonnieren:  
Menüpunkt => „PFARRLEBEN & BIL-
DER“ => Anmeldung zum Newsletter 
"Laufer Lichtenberg"  
 

 
KURZNACHRICHTEN, Impulse 
und Hinweise auf  interessan-
te Beiträge zu kirchlichen The-

men werden über einen weiteren 
Twitter-Kanal auf unserer Homepage 
veröffentlicht. Man findet diese Einträ-
ge gleich unter dem in der rechten 
Seitenspalte eingeblendeten Online-
Kalender 

Auf facebook kommt man unter die-
sem LINK zum Seelsorgezentrum: 
www.facebook.com/sszlichtenberg 
 
In der Corona-Zeit ist auch WhatsApp 
zu einem wichtigen Kommunikations-
medium geworden. Wer in den In-
foverteiler über WhatsApp aufgenom-
men werden möchte, schickt mir bitte 
eine kurze WhatsApp-Nachricht an 
0676-8776 5774 

CHRISTIAN HEIN 
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Senioren Herbstwoche in Ehrwald 

Neuer Pastoraler  

Mitarbeiter in Lichtenberg 
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Aktuelles aus dem  
Pfarrgemeinderat Lichtenberg 
 
In der PGR-Sitzung vom 8.10.2020 
gab uns Robert Janschek einen kur-
zen Einblick in seine Magisterarbeit, 
die sich mit dem Berufsbild der Laien 
in der Seelsorge beschäftigt. 
Besprochen wurden die aktuellen 
pfarrlichen Maßnahmen im Zusam-
menhang mit Covid-19: Konzept zur 
Erfassung der Besucher bei Veran-
staltungen sowie die aktuellen Vor-
gaben bei kirchlichen Veranstaltun-
gen wie Taufen, Firmungen, Hochzei-
ten u. dgl. (Näheres darüber findet 
man auf der Pfarr-Homepage). 
 
Bei den Berichten der Fachausschüs-
se und Arbeitskreise kamen folgen-
de Punkte zu Sprache: 
• Feier des Beitrittes der Pfarre zum 

Klimabündnis am 21.06.2020 
• Wort-Gottes-Feiern künftig in der 

Regel auch am zweiten Sonntag 
(und Vorabend) im Monat 

• Geplante Veränderungen bei der 
Priesterbesetzung am Pöstlingberg 
– darüber werden Gespräche mit 
dem Orden und der Diözese ge-
führt 

• bis auf Weiteres keine Kinderkir-
che in Präsenzform, es gibt einen 
Newsletter für die Hauskirche mit 
Kindern  

Betreffend pfarrlicher Veranstaltun-
gen, Feste und Feiern wurde festge-
halten: der jährliche Pfarrball wird 
wegen Covid-19 von Jänner auf ei-
nen noch zu bestimmenden späte-
ren Zeitpunkt verschoben und das 
Mitarbeiterfest wird abgesagt, statt 
dessen erfolgt die Danksagung an 
die Mitarbeiter*innen individuell 
durch PGR-Mitglieder. 
Weiters besprochen wurden  
• der für November geplante Vor-

trag von Prof. Paul Zulehner zum 
Thema „Sind die Kirchen system-
relevant“,  

• eine geplante Szenische Lesung  
• und die Vorführung eines Doku-

mentarfilmes mit dem Titel „Wer 
ist Jesus Christus?“ von Johanna 
Tschautscher. 

Der PGR erklärt die Unterstützung 
des Anliegens der Bischofskonfe-
renz zur Aufnahme von Geflüchte-
ten aus den griechischen Lagern. 
 

LUDWIG KREIL 
Stv. PGR-Obmann 

mailto:robert.janschek@dioezese-linz.at?subject=Kontakt%20%C3%BCber%20Homepage
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Segnungsfeier für die im vergangenen 
Jahr geborenen Kinder 
Eine Kindersegnung zu Mariä Lichtmess 
wie in den vergangenen Jahren kann es 
in diesem Jahr aufgrund der notwendi-
gen Corona-Maßnahmen nicht geben. 
Über ein mögliches Alternativangebot 
werden wir noch informieren. 
 
Weitere Informationen und Anmeldun-
gen bitte bei  
Birgit Leitner, 0680/21 48 472,  
birgit.leitner89@gmx.at.  
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Gottesdienstordnung Pöstlingberg 

Di, 8. Dez Mariä Empfängnis 

So, 13. Dez 3. Adventsonntag; Sei-so-frei-Aktion der Kath. Männerbewegung (siehe Seite 8) 

Fr, 18. Dez 9.45 Uhr Schulmesse 

So, 20. Dez 4. Adventsonntag 

Do, 24. Dez Heiliger Abend 

15.00 Uhr Kindermette 

22.30 Uhr Christmette (mit Chor der Basilika) 

Fr, 25. Dez Hochfest Christi Geburt; 

Hl. Messen um 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr 

Sa, 26. Dez Stephanitag 

Hl. Messen um 9.05, 10.30 (16.30 Uhr entfällt) 

Do, 31. Dez Silvester; 15.30 Uhr Jahresdankmesse 

21.00 – 24.00 Uhr stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Fr, 1. Jän Neujahr; 

Hl. Messen, 9.05, 10.30 und 16.30 Uhr 

Mi, 6. Jän Fest der Erscheinung des Herrn 

So, 24. Jän Franz von Sales-Feier 

Mi, 17. Feb Aschermittwoch 

So, 21. Feb 1. Fastensonntag 

Fr, 26. Feb Familienfasttag 

So, 28. Feb 2. Fastensonntag; Familienfasttagsaktion; KFB-Suppenessen nach den Vormittagsmessen 

So, 7. Mär 3. Fastensonntag 

9.05 Uhr Vorstellung der Pöstlingberger FirmkandidatInnen 

So, 14. Mär 4. Fastensonntag 

So, 21. Mär 5. Fastensonntag 

So, 28. Mär Palmsonntag, 9.05 Uhr Palmweihe 

am Kirchenplatz 
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Gottesdienstordnung Lichtenberg „Laufer Lichtenberg“ 

Fr, 5. Feb Pfarrball Lichtenberg wird coronabedingt auf 

Sa, 6. Feb Messe 19 Uhr 

So, 7. Feb Messe 9 Uhr 

Sa, 13. Feb Wort-Gottes-Feier 19 Uhr 

So, 14. Feb Wort-Gottes-Feier / Messe 9 Uhr 

Mi, 17. Feb Aschermittwoch, mit Aschenkreuz, Messe 

Sa, 20. Feb Messe 19 Uhr 

So, 21. Feb 1. Fastensonntag, Messe 9 Uhr 

Mo, 22. Feb Männertreff 20 Uhr 

Sa, 27. Feb Messe 19 Uhr 

So, 28. Feb 2. Fastensonntag, Wort-Gottes-Feier 9 Uhr 

Mo, 1. Mär Frauentreff 20 Uhr 

Sa, 6. Mär Messe 19 Uhr, Vorstellung der Lichtenber-

So, 7. Mär 3. Fastensonntag, Messe 9 Uhr 

Fr, 12. Mär bis Sa, 13. Mär: Klausur PGR-Lichtenberg 

Sa, 13. Mär Wort-Gottes-Feier 19 Uhr 

So, 14. Mär 4. Fastensonntag, Wort-Gottes-Feier / Mes-

Mo, 15. Mär Bibelabend 19.30 Uhr 

Sa, 20. Mär Messe 19 Uhr 

So, 21. Mär 5. Fastensonntag, Messe 9 Uhr 

Mo, 22. Mär Männertreff 20 Uhr 

Sa, 27. Mär Messe 19 Uhr 

So, 28. Mär Palmsonntag, Wort-Gottes-Feier 9 Uhr 

Di, 8. Dez Mariä Empfängnis, Messe 9 Uhr 

Sa, 12. Dez Wort-Gottes-Feier 19 Uhr 

So, 13. Dez 3. Adventsonntag, Messe 9 Uhr 

Mo, 14. Dez Männertreff, Adventwanderung 

Sa, 19. Dez Messe 19 Uhr, Sei-so-frei-Aktion der Kath. 

Männerbewegung (siehe Seite 8) 

So, 20. Dez 4. Adventsonntag, Messe 9 Uhr, Sei-so-frei-

Aktion der Kath. Männerbewegung 

Mo, 21. Dez Bibelabend 19.30 Uhr 

Do, 24. Dez Heiliger Abend, coronabedingt wird es in 

diesem Jahr anstelle der nachmittäglichen 

Kinderweihnacht ein Alternativangebot für 

Kinder und Familien geben (Infos dazu fol-

gen, siehe Homepage) 

Christmette Lichtenberg, 22.30 Uhr 

Fr, 25. Dez Christtag, Messe 9 Uhr 

Sa, 26. Dez Hl. Stephanus, Messe 19 Uhr 

So, 27. Dez Fest der Heiligen Familie, Wort-Gottes-Feier 

9 Uhr 

Do, 31. Dez Hl. Silvester, Jahresschlussandacht 16 Uhr 

Fr, 1. Jän Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria, 

Messe 19 Uhr 

Sa, 2. Jän bis Mi, 6. Jän: Sternsingen in Lichtenberg 

(siehe Seite 9) 

So, 3. Jän Messe 9 Uhr 

Mi, 6. Jän Fest der Erscheinung des Herrn, Wort-

Sa, 9. Jän Wort-Gottes-Feier 19 Uhr 

So, 10. Jän Wort-Gottes-Feier / Messe 9 Uhr 

Mo, 11. Jän Frauentreff 20 Uhr 

Sa, 16. Jän Messe 19 Uhr 

So, 17. Jän Messe 9 Uhr 

Mo, 18. Jän Bibelabend 19.30 Uhr 

Sa, 23. Jän Messe 19 Uhr 

So, 24. Jän Patrozinium "Franz von Sales" in Lichten-

berg, Messe 9 Uhr 

Mo, 25. Jän Männertreff 20 Uhr 

Sa, 30. Jän Messe 19 Uhr 

So, 31. Jän Messe 9 Uhr 

Mo, 1. Feb Frauentreff 20 Uhr 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

Derzeit geplant am  

Nähere Infos entehmen Sie bitte dem 
nächsten Pfarrblatt 
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10 Jahre Kirchweihe  
Lichtenberg,
3. Adventsonntag „Gaudete“, 

12. Dezember 2010                   FOTO: Pfarre

Erntedank 2020 
am Pöstlingberg 

FOTO: Pfarre 

Bischof em. Dr. Ludwig Schwarz 

bei der Altarweihe 


